
Familienaktion 
„auf dem Weg nach Bethlehem“ 

2. Advent

„Den richtigen Weg finden“
Liebe Kinder, 
liebe Familien, 

seid ihr schon gespannt, was Maria, Josef und ihr Esel Kasimir in der 
Zwischenzeit erlebt haben? Dann hört gut zu, was Kasimir, der Esel von Maria 
und Josef, heute erzählt: 

Nun sind Maria, Josef und ich schon eine Woche lang unterwegs. Ächz. In der 
heißen Wüste! Weil es hier so viel Sand gibt, ist es gar nicht einfach, den 
richtigen Weg zu finden und sich nicht zu verlaufen.  

Eines Tages sind wir dann in ein Dorf gekommen. Dort, am Dorfplatz waren 
viele Leute und lachten fröhlich miteinander. Als sie uns drei müden Wanderer 
kommen sahen, fragten sie: „Na, wohin seid ihr denn unterwegs?“ „Nach 
Bethlehem!“, antwortete Josef.  

„Nach Bethlehem?“, fragte ein Junge erschrocken, „dann seid ihr hier falsch! Ihr 
müsst umkehren!“ „Oh nein“, dachte ich und meine Hufe taten dabei noch mehr 
weh, „wir waren falsch gelaufen. Wahrscheinlich hätten wir bei der letzten 
Abzweigung doch links abbiegen sollen?“ 

Maria fragte ganz besorgt: „Aber wie finden wir denn nun den richtigen Weg?“ 
Voller Begeisterung riefen einige Kinder aus dem Dorf: „Wir zeigen ihn euch und 
gehen ein Stück mit!“ Also gingen Maria, Josef und ich, der Esel Kasimir, nun 
zusammen mit vielen Kindern in die richtige Richtung – nach Bethlehem.  

Mit frischem Mut trabte ich weiter und fragte mich, ob die Kinder wohl gemerkt 
hatten, dass Maria bald ein Kind bekommen wird? Ein ganz besonderes Kind …  

(Fortsetzung folgt)



Habt ihr das auch schon einmal erlebt, dass ihr nicht gleich den richtigen Weg 
gefunden habt? Das ist gar nicht immer so einfach: Es gibt so viele Wege und 
da soll man den finden, der für einen richtig ist und auf dem man gut gehen 
kann… 
Im Advent sind wir unterwegs nach Bethlehem. Bethlehem? Warum dort hin? 
Was passierte dort? 
In Bethlehem kommt Gott auf die Welt – da berühren sich Himmel und Erde 
und dort ist alles gut. 
 
Wenn wir dort ankommen in unserem Bethlehem – im Reich Gottes – wollen 
wir Jesus begegnen und der hilft uns die richtigen Wege zu finden. Gott hat 
nämlich jedem Menschen eigene Wegweiser für ein gutes, glückliches Leben 
geschenkt.  Diese Wegweiser sind unsere Talente, unsere Begabungen, alle die 
Dinge, die wir gut können.  
 
Für die kommende Adventswoche wollen wir anfangen in unserer Familie diese 
Wegweiser zu finden. Wir können uns zusammensetzen und jeder kann 
überlegen, was denn der andere gut kann und vielleicht weiß jemand auch was 
er selbst gut kann. Damit wir das alles nicht gleich wieder vergessen, könnten 
wir es aufschreiben. In der Tüte findet ihr ein Blatt als Vorlage und ihr könnt als 
Familie auf den Pfeil zum Beispiel schreiben: „Mama kann gut zuhören und 
trösten“; „Lisa kann schön malen“; „Max kann die Spülmaschine schon ganz 
allein ausräumen“; „Papa kann gut Dinge reparieren“ … Ihr werdet staunen, 
wie viele Dinge ihr findet!!! 
 
So entdecken wir viele Hinweise, wie Gott unser Leben beschenkt hat und in 
welcher Richtung wir jetzt im Advent und darüber hinaus gehen können. 
 
 
 
PS: Heute ist ja noch ein besonderer Tag, nämlich der Nikolaus Tag. Der Heilige 
Nikolaus ist auch seinen Begabungen gefolgt: Er hatte offene Ohren und konnte 
deswegen den Menschen zuhören und so erfahren, wie er ihnen helfen kann. 
Er hatte ein liebevolles Herz – besonders auch für Kinder – und hatte deshalb 
immer Ideen, wie er eine Freude machen kann. 
 
Eine kleine Freude sollt auch ihr bekommen: Genießt alle zusammen den 
kleinen Schoko-Nikolaus! 
 
 


